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Abkürzungen und Erklärungen 
 
CP  Credit Points, ECTS-Punkte 
ECTS  European Credit Transfer and Accumulation System 
h  Stunden  
SoSe  Sommersemester 
SWS  Semesterwochenstunden 
WiSe  Wintersemester 
WP  Wahlpflicht 
P  Pflicht 
 
1. Die Beschreibung der zugeordneten Modulteile erfolgt hinsichtlich der jeweiligen Angaben zu 
ECTS-Punkten folgendem Schema: Nicht eingeklammerte ECTS-Punkte werden mit Bestehen der 
zugehörigen Modulprüfung oder Modulteilprüfung vergeben. Eingeklammerte ECTS-Punkte die-
nen lediglich der rechnerischen Zuordnung. 
 
2. Bei den Angaben zum Zeitpunkt im Studienverlauf kann es sich in Abhängigkeit von den Anga-
ben der Anlage 2 der Prüfungs- und Studienordnung um feststehende Regelungen oder um bloße 
Empfehlungen handeln. Im Modulhandbuch wird dies durch die Begriffe "Regelsemester" und 
"Empfohlenes Semester" kenntlich gemacht. 
 
3. Bitte beachten Sie: Das Modulhandbuch dient einer Orientierung für Ihren Studienverlauf. Für 
verbindliche Regelungen konsultieren Sie bitte ausschließlich die Prüfungs- und Studienordnung 
in ihrer jeweils geltenden Fassung. Diese finden Sie auf www.lmu.de/studienangebot unter Ihrem 
jeweiligen Studiengang. 
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Modul: P 1 Neue Tendenzen in der Sprachwissenschaft 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung P 1.1 Aktuelle Theorien in der 
Linguistik 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

Seminar P 1.2 Seminar zur Vorlesung 
Aktuelle Theorien in der Lingu-
istik 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 9 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 270 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Im Rahmen dieses Moduls soll ein Überblick über ge-
genwärtige Trends in der Theoriebildung zum Gegen-
stand ‚Sprache‘ gegeben werden. Dabei liegt das Haupt-
augenmerk weniger auf einem ‚Abarbeiten‘ der unter-
schiedlichen Ansätze, aber vielmehr darauf – ausgehend 
von einer exemplarischen Illustration dieser Ansätze – 
das Gemeinsame und Trennende herauszuarbeiten und 
wissenschaftstheoretisch ebenso zu kontextualisieren wie 
wissenschaftssoziologisch. D.h., es geht nicht nur um die 
Präsentation einzelner Vorschläge zur Modellbildung von 
‚Sprache‘, sondern auch darum, herauszuarbeiten, was 
die bedingenden Faktoren für die jeweilige Modellbil-
dung sind. In diesem Sinne soll auch eine Typologie ‚ak-
tueller Theorien‘ versucht werden, wobei folgende Frage-
stellungen in den Fokus gestellt werden: (a) woher 
stammt die jeweilige Theorie (Wissenschaftsgeschichte), 
(b) was sind die Ziele, (c) wie ist die Theorie organisiert 
(Modellarchitektur) und (d) worauf wird sie angewendet 
(Gegenstandsbereich der Theorien)? Illustriert und damit 
vergleichbar werden sollen die unterschiedlichen Ansätze 
mittels eines einheitlichen Satzes von Sprachdaten, der 
aus indogermanischen, uralischen, und anderen Spra-
chen stammt. Mittels dieser Fragen sollen auch methodi-
sche Aspekte der ‚Theoriebildung zur Sprache‘ an sich 
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angesprochen werden (was ist eine Sprachtheorie, wel-
che Anforderungen muss sie erfüllen und wie wird sie 
erstellt?). 

Qualifikationsziele Studierende erhalten im Rahmen dieses Moduls einen 
aktuellen Überblick über kontemporäre Strömungen der 
Sprachwissenschaft und lernen, uralisches sprachliches 
Material in diesem Licht zu betrachten. 

Form der Modulprüfung Referat und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 2 Uralistische Ethnographie und Soziolinguistik 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung P 2.1 Uralistische Ethnographie 
und Soziolinguistik (Teil 1) 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

Vorlesung P 2.2 Uralistische Ethnographie 
und Soziolinguistik (Teil 2) 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
 

Im Modul müssen insgesamt 9 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 270 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

Das Modul ist im M.A. Profilbereich verwendbar. 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Es wird empfohlen, das Modul im ersten Studienjahr zu 
absolvieren. 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte Im Rahmen dieses Moduls werden ethnographische und 
soziolinguistische Fragestellungen im Bezug auf urali-
sche Sprachen und Sprechergemeinschaften behandelt. 
Zu den betrachteten Themen gehören: traditionelle Kul-
tur der uralischsprachigen Völker (traditionelle Gesell-
schaftsordnung, Wirtschaftsformen, Wohnformen, Klei-
dung und Ornamentik), Religion und Weltanschauung 
(Naturreligion, andere Religionen, Lebenszyklus, Sitten 
und Bräuche); Folklore, moderne Literatur und Kunst, 
Minoritätsstatus der uralischen Sprechergemeinschaften 
in unterschiedlichen politischen Kontexten (insbesonders  
finnougrische Minderheiten in Russland und die Ge-
schichte der russischen Minderheitenpolitik), Geschichte 
der Verschriftung, soziale Funktionen der Sprachen, ju-
ristische Regelung der Mehrsprachigkeit in europäischen 
Staaten mit finnougrischen Minderheiten und in Russ-
land, Revitalisierungsprozesse. 

Qualifikationsziele Es erfolgt eine Aneignung von Grundbegriffe der Ethno-
graphie und Soziolinguistik und eines Überblicks über 
die Ethnographie und Soziolinguistik der uralischspra-
chigen Völker. Die Studierenden erwerben die Fähigkeit, 
ethnographische und soziolinguistische Aspekte der klei-
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neren uralischsprachigen Völker zu beschreiben. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 3 Aktuelle hungarologische Forschungsthematiken 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar P 3.1 Aktuelle Probleme der 
Hungarologie 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 
 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul lässt die Geschichte der Hungarologie Revue 
passieren und diskutiert neue Perspektiven für Gegen-
wart und Zukunft des Faches sowie die Frage, wie tief die 
Hungarologie als Fachgebiet mit dem wissenschaftlichen 
Leben und der praktischen Kulturvermittlung verknüpft 
ist. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben Basiskenntnisse und einen 
Einblick in aktuelle hungarologische Forschungsthemati-
ken. Sie werden zurPflege des kulturellen Erbes der 
Hungarologie und zum  Arbeiten mit dem digital aufge-
arbeiteten Nachlass von Róbert Gragger befähigt. 

Form der Modulprüfung Referat und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 4 Weitere uralische Sprachen 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung P 4.1 Weitere uralische Spra-
chen 1 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung P 4.2 Weitere uralische Spra-
chen 2 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

Das Modul ist verwendbar im B.A. Nebenfach ‚Sprache, 
Literatur, Kultur‘; im B.A. Hauptfach ‚Allgemeine und 
Vergleichende Literaturwissenschaft‘; im B.A. Hauptfach 
‚Ethnologie‘; im M.A. Studiengang ‚Cultural and Cogniti-
ve Linguistics‘. 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Es wird empfohlen, das Modul im ersten Studienjahr zu 
absolvieren. 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte Im Rahmen dieses Moduls wird eine dritte (zusätzlich 
zum Finnischen und Ungarischen) uralische Sprache auf 
Anfängerniveau unterrichtet. Sollte es sich bei der unter-
richteten Sprache um eine uralische Minderheitenspra-
che Russlands handeln, wird im Rahmen dieses Moduls 
auch die Handhabung der Kyrilliza und diverser Tran-
skriptionssysteme vertieft (UPA, IPA). 

Qualifikationsziele Es erfolgt eine Aneignung von Grundkenntnissen der 
Grammatik und Aufbau eines Basiswortschatzes der je-
weiligen Sprache. Die unterrichtete Sprache wird dabei 
von struktureller Seite mit anderen uralischen Sprachen 
verglichen, vor allem dem Finnischen und Ungarischen. 

Form der Modulprüfung Klausur oder Übungsmappe 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
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ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 1 Profilierungsmodul Finnisch 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 1.1 Konversation 1 - Fin-
nisch 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 1.2 Konversation 2 - Fin-
nisch 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: 

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 und WP 2 ist ein 
Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Alternativ zum Wahlpflichtmodul WP 1 oder WP 2 kön-
nen aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissen-
schaftlichen Profilbereich Wahlpflichtmodule im Umfang 
von insgesamt 6 ECTS-Punkten gewählt werden. Die 
Wahlpflichtmodule WP Fiu 1 und WP Fiu 2 dürfen nicht 
gewählt werden. 

Es darf nur entweder aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 
und WP 2 oder aus dem Gemeinsamen Geistes- und So-
zialwissenschaftlichen Profilbereich gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Es wird empfohlen, das Modul im ersten Studienjahr zu 
absolvieren. 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist die sprachliche Erarbeitung eines 
Spektrums ausgewählter aktueller Themen, wobei der 
Schwerpunkt auf dem Sprechen und der Kommunikati-
onsfähigkeit liegt, aber auch Hör- und Leseverstehen 
geübt werden. Zudem bilden Wortschatzarbeit und das 
Einüben der sprachlichen Interaktion in verschiedenen 
Situationen und Kontexten einen Schwerpunkt. 

Qualifikationsziele Es erfolgt eine Vertiefung der Kernkompetenzen des 
Sprechens und der Kommunikationsfähigkeit auf dem 
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Niveau der selbständigen Sprachverwendung (und dar-
über hinaus) sowohl in alltäglichen wie in stärker forma-
lisierten Situationen. Die Studierenden erwerben theore-
tisches Wissen über sprachlich adäquate Reaktionen in 
verschiedenen Kontexten und bauen ihren Wortschatzes 
aus. 

Form der Modulprüfung mündliche Prüfung 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 2 Profilierungsmodul Ungarisch 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 2.1 Konversation 1 - Unga-
risch 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 2.2 Konversation 2 - Unga-
risch 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: 

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 und WP 2 ist ein 
Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Alternativ zum Wahlpflichtmodul WP 1 oder WP 2 kön-
nen aus dem Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissen-
schaftlichen Profilbereich Wahlpflichtmodule im Umfang 
von insgesamt 6 ECTS-Punkten gewählt werden. Die 
Wahlpflichtmodule WP Fiu 1 und WP Fiu 2 dürfen nicht 
gewählt werden. 

Es darf nur entweder aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 
und WP 2 oder aus dem Gemeinsamen Geistes- und So-
zialwissenschaftlichen Profilbereich gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Es wird empfohlen, das Modul im ersten Studienjahr zu 
absolvieren. 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind Konversationsübungen an-
hand ausgewählter Texte der ungarischen Literatur und 
aktueller Pressetexte. Es erfolgen eine Auseinanderset-
zung mit stilistischen und ästhetischen Fragen und 
Sprachspiele in der geschriebenen und in der Umgangs-
sprache. 

Qualifikationsziele Die Studierenden entwickeln sprachliche Interaktionsfä-
higkeit in Situationen des Alltagslebens und die erwerben 
Kenntnisse in Sprach- und Kulturvermittlung sowie All-
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tagskultur der Gegenwart. 

Form der Modulprüfung mündliche Prüfung 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 3 Spezialisierungsmodul Finnisch A 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Sprachkurs WP 3.1 Vertiefungskurs 1 - 
Finnisch 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 3.2 Anwendungsorientierte 
Übung - Finnisch 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden:  

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 19 sind Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 ECTS-
Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fachsemes-
ter Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 3 ECTS-
Punkten und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im 
Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Es wird empfohlen, das Modul im ersten Studienjahr zu 
absolvieren. 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte Der fortgeschrittene Sprachunterricht wird mit der inhalt-
lichen Erarbeitung eines finnischen bzw. fennistischen 
Themas kombiniert. Dies schafft einen authentischen 
Rahmen für den Sprachgebrauch, während parallel zur 
Vertiefung der sprachlichen Fertigkeiten vertieft relevan-
te Inhalte (in) der Zielsprache erschlossen werden. 

Qualifikationsziele Theoretische und praktische Kenntnisse der Gramma-
tikstrukturen werden unter Berücksichtigung der fünf 
Kernkompetenzen Hörverstehen, Leseverstehen, Spre-
chen, Schreiben und Kommunikationsfähigkeit auf dem 
Niveau der selbständigen Sprachverwendung (und dar-
über hinaus) weiter vertieft, wobei innerhalb dieses 
Spektrums der Schwerpunkt auf einzelnen Kompetenzen 
liegen kann. Es wird Überblickswissen über das inhaltli-
che Thema mit ausgewählten Schwerpunkten erworben. 
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Form der Modulprüfung Referat und Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 4 Spezialisierungsmodul Ungarisch A 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Sprachkurs WP 4.1 Vertiefungskurs 1 - 
Ungarisch 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 4.2 Anwendungsorientierte 
Übung - Ungarisch 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: 

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 19 sind Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 ECTS-
Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fachsemes-
ter Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 3 ECTS-
Punkten und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im 
Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Es wird empfohlen, das Modul im ersten Studienjahr zu 
absolvieren. 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte Es erfolgt eine theoretische Einführung in die Wortbil-
dung im Ungarischen mit konkreten Beispielen für jede 
Derivations- und Kompositionsform sowie in die Syntax 
des zusammengesetzten Satzes. 

Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen ihre morphologischen und 
syntaktischen Kenntnisse. Sie entwickeln kommunikati-
onsorientierte Kenntnisse und werden zur konsequenten 
Verwendung der ungarischen linguistischen Terminolo-
gie befähigt. 

Form der Modulprüfung Referat und Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 
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Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 5 Spezialisierungsmodul Estnisch A 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Sprachkurs WP 5.1 Sprachkurs Estnisch 1 WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
Sprachkurs WP 5.2 Sprachkurs Estnisch 2 SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

Das Modul ist verwendbar im B.A. Nebenfach ‚Sprache, 
Literatur, Kultur‘; im B.A. Hauptfach ‚Allgemeine und 
Vergleichende Literaturwissenschaft‘; im M.A. Studien-
gang ‚Cultural and Cognitive Linguistics‘. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: 

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 19 sind Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 ECTS-
Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fachsemes-
ter Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 3 ECTS-
Punkten und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im 
Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Es wird empfohlen, das Modul im ersten Studienjahr zu 
absolvieren. 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte Das Modul beinhaltet einen Estnischunterricht für Studie-
rende ohne Vorkenntnisse. Dieses Modul vermittelt Stu-
dierenden Basiskenntnisse der estnischen Sprache unter 
Berücksichtigung der fünf Kernkompetenzen: Hörverste-
hen, Leseverstehen, Sprechen, Schreiben und Kommuni-
kationsfähigkeit. 

Qualifikationsziele Es erfolgt eine Aneignung von Grundkenntnissen der 
estnischen Grammatik sowie der Fähigkeit, einfache est-
nische Texte zu lesen und zu verstehen. Die Studieren-
den werden zum kreativen Schreiben einfacher Texte und 
zur sprachlichen Interaktion in Alltagssituationen befä-
higt; sie bauen einen Grundwortschatz auf. 

Form der Modulprüfung Klausur 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 6 Spezialisierungsmodul Estnisch B 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Sprachkurs WP 6.1 Sprachkurs Estnisch 3 WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
Sprachkurs WP 6.2 Sprachkurs Estnisch 4 SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

Das Modul ist verwendbar im B.A. Nebenfach ‚Sprache, 
Literatur, Kultur‘; im B.A. Hauptfach ‚Allgemeine und 
Vergleichende Literaturwissenschaft‘; im M.A. Studien-
gang ‚Cultural and Cognitive Linguistics‘. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: 

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 19 sind Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 ECTS-
Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fachsemes-
ter Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 3 ECTS-
Punkten und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im 
Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Es wird empfohlen, das Modul im ersten Studienjahr zu 
absolvieren. 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte Das Modul umfasst einen Estnischunterricht für fortge-
schrittene Studierende. In diesem Modul gilt es, erwor-
bene Estnischkenntnisse zu vertiefen und auszubauen, 
komplexe grammatikalische Kategorien und Strukturen 
zu erlernen, und die zur Lektüre längerer Texte zu meis-
tern. 

Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen ihre theoretischen und prakti-
schen Kenntnisse der Grammatikstrukturen sowie die 
fünf Kernkompetenzen: Hörverstehen, Leseverstehen, 
Sprechen, Schreiben und Kommunikationsfähigkeit.  

Form der Modulprüfung Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 
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Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 7 Spezialisierungsmodul 
weitere uralische Sprache A 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 7.1 Vertiefung 1 - weitere 
uralische Sprache 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 7.2 Vertiefung 2 - weitere 
uralische Sprache 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

Das Modul ist verwendbar im B.A. Nebenfach ‚Sprache, 
Literatur, Kultur‘; im B.A. Hauptfach ‚Allgemeine und 
Vergleichende Literaturwissenschaft‘; im B.A. Hauptfach 
‚Ethnologie‘; im M.A. Studiengang ‚Cultural and Cogniti-
ve Linguistics‘. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden:  

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 19 sind Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 ECTS-
Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fachsemes-
ter Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 3 ECTS-
Punkten und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im 
Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Es wird empfohlen, das Modul im ersten Studienjahr zu 
absolvieren. 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte Das Modul beinhaltet den Unterricht einer weiteren ura-
lischen Sprache (in Frage kommen alle Sprachen außer 
Finnisch, Ungarisch und Estnisch) für fortgeschrittene 
Studierende. Es gilt in diesem Modul, in einem früheren 
Kurs erworbene Grundkenntnisse einer uralischen Spra-
che zu vertiefen und erweitern. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse einer 
weiteren uralischen Sprache. 

Form der Modulprüfung Klausur 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 8 Spezialisierungsmodul Kontaktsprache A 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Sprachkurs WP 8.1 Sprachkurs 1 - Kon-
taktsprache 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Sprachkurs WP 8.2 Sprachkurs 2 - Kon-
taktsprache 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: 

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 19 sind Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 ECTS-
Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fachsemes-
ter Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 3 ECTS-
Punkten und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im 
Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Es wird empfohlen, das Modul im ersten Studienjahr zu 
absolvieren. 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte Durch dieses Modul können Studierende Sprachkurse 
diverser Kontaktsprachen der uralischen Sprachfamilie 
(ausgenommen Deutsch) belegen (z.B. Schwedisch, Rus-
sisch, Rumänisch, Tatarisch) und Grundkenntnisse der 
jeweilige Sprache unter Berücksichtigung der fünf Kern-
kompetenzen Hörverstehen, Leseverstehen, Sprechen, 
Schreiben und Kommunikationsfähigkeit erwerben. Der 
Schwerpunkt liegt auf diesen praktischen Kernkompeten-
zen. 

Qualifikationsziele Ziel ist der Erwerb einer aktiven Grundkompetenz in ei-
ner für die Uralistik wichtigen Kontaktsprache. 

Form der Modulprüfung Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 
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Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 9 Spezialisierungsmodul Kontaktsprache B 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 9.1 Strukturkurs 1 - Kon-
taktsprache 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 9.2 Strukturkurs 2 - Kon-
taktsprache 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: 

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 19 sind Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 ECTS-
Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fachsemes-
ter Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 3 ECTS-
Punkten und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im 
Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Es wird empfohlen, das Modul im ersten Studienjahr zu 
absolvieren. 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte Durch dieses Modul können Studierende Strukturkurse 
diverser Kontaktsprachen der uralischen Sprachfamilie 
(ausgenommen Deutsch) belegen (z.B. Tatarisch, Basch-
kirisch, Dolganisch), und die Analyse grammatikalischer 
Strukturen und Texte in dieser Sprache erlernen. Der 
Schwerpunkt liegt auf dem Verständnis der Sprachstruk-
tur. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben eine passive Grundkompe-
tenz in einer für die Uralistik wichtigen Kontaktsprache. 

Form der Modulprüfung Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
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ECTS-Punkten Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 5 Aktuelle fennistische Forschungsthematiken 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar P 5.1 Aktuelle Probleme der 
Fennistik 

SoSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 
 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Neben theoretischer Einführung in aktuelle Forschungs-
ansätze und ihrer Einordnung in das Forschungsfeld so-
wie der kritischen Auseinandersetzung mit den Themati-
ken wird auch Gelegenheit zu ihrer jeweiligen prakti-
schen Anwendung und Erprobung gegeben. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse der thema-
tisierten Forschungsansätze und ihrer Anwendung sowie 
die Fertigkeit zu deren Kontextualisierung im Ge-
samtspektrum der Fennistik, zur kritischen Bewertung 
theoretischer Perspektiven und ihrer methodischen Um-
setzung. Es erfolgt eine generelle Vertiefung der Theo-
rien- und Methodenkompetenz. 

Form der Modulprüfung Referat und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 
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Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 6 Sockel Linguistik I 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung P 6.1 Vorlesung zu Themen der 
Linguistik 1 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Im Rahmen dieses Moduls können Studierende sprach-
wissenschaftliche Vorlesungen von fachübergreifendem 
Interesse aus linguistischen Nachbardisziplinen (wie z.B. 
Romanistik, Anglistik, Slavistik, Germanistik, Cultural and 
Cognitive Linguistics) belegen. 

Qualifikationsziele Das Modul dient der Erweiterung des sprachvergleichen-
den und methodologischen Horizonts. 

Form der Modulprüfung Klausur oder mündliche Prüfung 

Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 7 Schwerpunkte der gegenwärtigen 
Sprachwissenschaft 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar P 7.1 Forschungsschwerpunkte 
der Finnougristik 

SoSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

Seminar P 7.2 Vertiefung Finnougristik WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 
 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Es wird empfohlen, das Modul im zweiten und dritten 
Semester zu absolvieren. 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte In diesem Modul können Studierende ihre individualisier-
ten theoretischen Forschungsschwerpunkte vertiefen und 
praktisch auf uralisches sprachliches Material anwenden. 

Qualifikationsziele Es erfolgt eine praktische Verfestigung der individuali-
sierten Forschungsansätze, in denen sich Studierende als 
angehende Forschende profilieren wollen, in einem ura-
listischen Kontext. 

Form der Modulprüfung Referat und Thesenpapier 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 10 Spezialisierungsmodul Finnisch B 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Sprachkurs WP 10.1 Vertiefungskurs 2 - 
Finnisch 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: 

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 19 sind Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 ECTS-
Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fachsemes-
ter Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 3 ECTS-
Punkten und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im 
Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Im Rahmen dieses Moduls erfolgt eine anwendungsorien-
tierte Weiterentwicklung und Vertiefung der finnischen 
Sprachfertigkeit unter Berücksichtigung der fünf Kern-
kompetenzen Hörverstehen, Leseverstehen, Sprechen, 
Schreiben und Kommunikationsfähigkeit. 

Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen ihre finnischen Sprachkennt-
nisse. 

Form der Modulprüfung Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 
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Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 11 Spezialisierungsmodul Ungarisch B 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Sprachkurs WP 11.1 Vertiefungskurs 2 - 
Ungarisch 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: 

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 19 sind Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 ECTS-
Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fachsemes-
ter Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 3 ECTS-
Punkten und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im 
Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Im Rahmen dieses Moduls erfolgt eine anwendungsorien-
tierte Weiterentwicklung und Vertiefung der ungarischen 
Sprachfertigkeit unter Berücksichtigung der fünf Kern-
kompetenzen Hörverstehen, Leseverstehen, Sprechen, 
Schreiben und Kommunikationsfähigkeit. 

Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen ihre der ungarischen Sprach-
kenntnisse. 

Form der Modulprüfung Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 
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Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 8 Sockel Linguistik II 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung P 8.1 Vorlesung zu Themen der 
Linguistik 2 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Im Rahmen dieses Moduls können Studierende sprach-
wissenschaftliche Vorlesungen von fachübergreifendem 
Interesse aus linguistischen Nachbardisziplinen (wie z.B. 
Romanistik, Anglistik, Slavistik, Germanistik, Cultural and 
Cognitive Linguistics) belegen. 

Qualifikationsziele Das Modul dient der Erweiterung des sprachvergleichen-
den und methodologischen Horizonts. 

Form der Modulprüfung Klausur oder mündliche Prüfung 

Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 12 Spezialisierungsmodul Linguistik 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 12.1 Seminar zur Linguistik WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: 

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 19 sind Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 ECTS-
Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fachsemes-
ter Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 3 ECTS-
Punkten und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im 
Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Im Rahmen dieses Moduls können Studierende Seminare 
aus dem finnougristischen Angebot kooperierender Uni-
versitäten oder aus linguistischen Nachbardisziplinen 
(wie z.B. Romanistik, Anglistik, Slavistik, Germanistik, 
Cultural and Cognitive Linguistics) belegen, welche theo-
retische oder materialbezogene Anschlüsse an gewählte 
Studienschwerpunkte bieten. 

Qualifikationsziele Es erfolgt eine individualisierte fachliche Vertiefung im 
Bereich der Sprachwissenschaft. 

Form der Modulprüfung Referat und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 13 Spezialisierungsmodul 
Finnisch-ugrische Literaturen A 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 13.1 Seminar zur Literatur-
wissenschaft 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: 

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 19 sind Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 ECTS-
Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fachsemes-
ter Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 3 ECTS-
Punkten und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im 
Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Im Rahmen dieses Moduls können Studierende Seminare 
aus dem finnougristischen Angebot kooperierender Uni-
versitäten oder aus literaturwissenschaftlichen Nachbar-
disziplinen (wie z.B. Romanistik, Anglistik, Slavistik, 
Skandinavistik, Germanistik, Allgemeine und Verglei-
chende Literaturwissenschaft) belegen, welche theoreti-
sche oder materialbezogene Anschlüsse an gewählte Stu-
dienschwerpunkte bieten. 

Qualifikationsziele Es erfolgt eine individualisierte fachliche Vertiefung im 
Bereich der Literaturwissenschaft. 

Form der Modulprüfung Referat und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
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ECTS-Punkten Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch. Teile des Kurses werden aus di-
daktischen Gründen auf Finnisch oder Ungarisch abge-
halten. 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 14 Spezialisierungsmodul 
Finnisch-ugrische Literaturen B 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung WP 14.1 Vorlesung zu Themen 
der Literaturwissenschaft 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: 

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 19 sind Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 ECTS-
Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fachsemes-
ter Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 3 ECTS-
Punkten und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im 
Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Im Modul wird ein breiter Überblick über die Entwick-
lungsphasen der ungarischen Literatur bzw. Stilrichtun-
gen und deren bedeutendste Vertreter gegeben, von Be-
ginn der Schriftlichkeit bis in unsere Tage. Bei der Perio-
disierung der Literaturgeschichte wird ein besonderer 
Akzent auf kultur- und sprachwissenschaftliche Aspekte 
gesetzt. Es werden zum Kanon gehörende Texte ver-
schiedener Genres gelesen und diskutiert. 

Ein wichtiger Aspekt bei der Auswahl der Texte ist, dass 
sie in deutscher Übersetzung vorliegen. 

Qualifikationsziele Vermittlung der grundlegenden literaturwissenschaftli-
chen Begriffe, der Terminologie sowie der Arbeitsmetho-
den in Bezug auf die ungarische Literatur. Die interpreta-
tive Auseinandersetzung mit Texten, Anwendung und 
Erweiterung der erworbenen theoretischen Kenntnisse. 
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Kontrastive (ungarisch-deutsch) Textanalyse. 

Form der Modulprüfung Klausur oder Portfolio oder Essay 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 15 Spezialisierungsmodul Methodologie 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar WP 15.1 Seminar zur Methodo-
logie 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: 

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 19 sind Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 ECTS-
Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fachsemes-
ter Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 3 ECTS-
Punkten und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im 
Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Im Rahmen dieses Moduls können Studierende Seminare 
aus dem finnougristischen Angebot kooperierender Uni-
versitäten oder aus linguistischen Nachbardisziplinen 
(wie z.B. Romanistik, Anglistik, Slavistik, Germanistik, 
Cultural and Cognitive Linguistics) belegen, welche me-
thodologische Anschlüsse an gewählte Studienschwer-
punkte bieten. 

Qualifikationsziele Es erfolgt eine individualisierte methodologische Vertie-
fung. 

Form der Modulprüfung Referat und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 16 Spezialisierungsmodul 
weitere uralische Sprache B 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 16.1 Vertiefung 3 - weitere 
uralische Sprache 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: 

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 19 sind Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 ECTS-
Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fachsemes-
ter Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 3 ECTS-
Punkten und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im 
Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul beinhaltet den Unterricht einer weiteren ura-
lischen Sprache (in Frage kommen alle Sprachen außer 
Finnisch, Ungarisch und Estnisch) für fortgeschrittene 
Studierende. Es gilt in diesem Modul, in einem früheren 
Kurs erworbene Grundkenntnisse einer uralischen Spra-
che zu vertiefen und erweitern. Es kann die im Rahmen 
von WP 7 gewählte uralische Sprache vertieft oder eine 
andere uralische Sprache gewählt werden. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse einer 
weiteren uralischen Sprache. 

Form der Modulprüfung Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
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ECTS-Punkten ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 17 Spezialisierungsmodul weitere Kontaktsprache A 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Sprachkurs WP 17.1 Sprachkurs - weitere 
Kontaktsprache 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: 

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 19 sind Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 ECTS-
Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fachsemes-
ter Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 3 ECTS-
Punkten und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im 
Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Durch dieses Modul können Studierende Sprachkurse 
diverser Kontaktsprachen der uralischen Sprachfamilie 
(ausgenommen Deutsch) belegen und Grundkenntnisse 
der jeweilige Sprache unter Berücksichtigung der fünf 
Kernkompetenzen Hörverstehen, Leseverstehen, Spre-
chen, Schreiben und Kommunikationsfähigkeit erwerben. 
Der Schwerpunkt liegt auf diesen praktischen Kernkom-
petenzen. Es kann die im Rahmen von WP 8 gewählte 
Kontaktsprache vertieft oder eine andere Kontaktsprache 
gewählt werden. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben eine aktive Grundkompetenz 
bzw. fortgeschrittene Kompetenz in einer für die Uralistik 
wichtigen Kontaktsprache. 

Form der Modulprüfung Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 
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Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 18 Spezialisierungsmodul weitere Kontaktsprache B 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 18.1 Strukturkurs - weitere 
Kontaktsprache 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden:  

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 19 sind Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 ECTS-
Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fachsemes-
ter Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 3 ECTS-
Punkten und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im 
Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Durch dieses Modul können Studierende Strukturkurse 
diverser Kontaktsprachen der uralischen Sprachfamilie 
(ausgenommen Deutsch) belegen, und die Analyse 
grammatikalischer Strukturen und Texte in dieser Spra-
che erlernen. Der Schwerpunkt liegt auf dem Verständnis 
der Sprachstruktur. Es kann die im Rahmen von WP 9 
gewählte Kontaktsprache vertieft oder eine andere Kon-
taktsprache gewählt werden. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben eine passive Grundkompe-
tenz bzw. ein vertieftes Verständnis einer für die Uralistik 
wichtigen Kontaktsprache. 

Form der Modulprüfung Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
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ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 19 Spezialisierungsmodul Datenstrukturierung 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung WP 19.1 Theorie der Daten-
strukturierung 

WiSe 
und 
SoSe 

15 h (1 SWS) 75 h (3) 

Übung WP 19.2 Übungen zur Daten-
strukturierung 

WiSe 
und 
SoSe 

15-30 h (1-2 
SWS) 

60-75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2-3 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: 

Aus den Wahlpflichtmodulen WP 3 bis WP 19 sind Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 ECTS-
Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fachsemes-
ter Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 3 ECTS-
Punkten und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im 
Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Im Rahmen dieses Moduls werden Methoden zur Model-
lierung, Strukturierung, Annotierung und Darstellung 
sprachlicher Daten aus der Informatik vorgestellt. Der 
Fokus liegt hierbei auf sprachlichen Korpora und den in 
ihnen enthaltenen (Meta-)Daten. Das Modul ist vor allem 
an Studierende gerichtet, die eine Abschlussarbeit aus 
dem Bereich der Korpuslinguistik anstreben, bietet aber 
auch anderen Studierenden die Möglichkeit, ihre digitale 
Kompetenz zu verbessern. 

Qualifikationsziele Es erfolgt eine Vermittlung digitaler Kompetenzen und 
der Fähigkeit, strukturierte sprachliche Daten zu bearbei-
ten und zu erstellen, und in der eigenen wissenschaftli-
chen Tätigkeit Grundprinzipien der Nachhaltigkeit digita-
ler Daten in Betracht zu ziehen. 
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Form der Modulprüfung Klausur oder Übungsmappe 

Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Dr. Christian Riepl 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 9 Abschlussmodul 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Finnougristik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Masterarbeit P 9.1 Masterarbeit WiSe 
und So-
Se 

- 750 h (25) 

Disputation P 9.2 Disputation WiSe 
undSoSe 

- 150 h (5) 
 

Im Modul müssen insgesamt 30 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 0 Semes-
terwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 900 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in ande-
ren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul beinhaltet die in Auseinandersetzung mit der 
Fachliteratur gewonnene und durch eine selbstständig 
entwickelte Forschungsidee getragene Formulierung und 
Ausarbeitung einer wissenschaftlichen Problemstellung 
und die von empirischer Forschung und theoretischer 
Reflexion gestützte Präsentation von Ergebnissen und 
Lösungsansätzen in selbstständiger schriftlicher Form 
sowie die Verteidigung der eigenen Thesen. 

Qualifikationsziele Die Studierenden zeigen, dass sie mit dem wissenschaft-
lichen Diskurs vertraut sind und an ihm teilnehmen kön-
nen. Sie demonstrieren ihre Fähigkeit, in einem abge-
grenzten Bereich den Erkenntnisstand der Finnougristik 
zu überblicken und offene Fragen zu erkennen. Sie kön-
nen in diesem Rahmen selbstständig eine Fragestellung 
definieren, eine zugehörige Forschungsstrategie entwer-
fen, einen kohärenten Gedankengang entwickeln und ihn 
sprachlich angemessen formulieren. Sie zeigen damit 
insgesamt ein hohes Niveau an Durchhaltevermögen und 
Reflexion bei der Verfolgung eines komplexen Problems. 

Form der Modulprüfung Masterarbeit und Disputation 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Elena Skribnik 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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